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Aus Politik und Geschichte 

1 Politik in Deutschland. Ergänzen Sie die Sätze. 
 

Bundesland – Bundesländern – Bundespräsident – Bundestag – Bürgermeister – Hauptstadt –  
Volk – Kommunalwahlen – Opposition – Regierung 

 
1. Die         von Deutschland ist Berlin. 

2. In Berlin sitzt das deutsche Parlament, der        , der alle vier Jahre gewählt wird. 

3. Die Bundeskanzlerin / der Bundeskanzler ist die Chefin / der Chef der         . 

4. Die Parteien, die nicht regieren, nennt man auch die        . 

5. Der         repräsentiert Deutschland und hat wenig politische Macht. 

6. Er wird nicht direkt vom         gewählt. 

7. Deutschland besteht aus 16        . 

8. Jedes         hat ein eigenes Parlament, das alle vier oder fünf Jahre gewählt wird. 

9. Alle fünf Jahre gibt es auch        , bei denen die Gemeinde- und Stadträte gewählt 

werden. 

10. In den meisten Städten und Gemeinden werden die        direkt gewählt. 

 
2 Schreiben Sie die Sätze mit je … desto. 
 
1. Wenn viele Autos auf den Straßen fahren, ist die Luft schlecht. 

Je mehr Autos auf den Straßen fahren, desto schlechter ist die Luft.  

2. Wenn die finanziellen Probleme der Stadt groß sind, gibt es wenig Geld für die Kultur. 

Je größer                         

3. Wenn Naomi sich gesund ernährt, muss sie selten zum Arzt gehen. 

                            

4. Wenn Paolo viel Zeit hat, geht es ihm gut. 

                            

5. Wenn die Tage im Winter kurz sind, bin ich unglücklich. 

                            

6. Wenn du oft die schwierigen Wörter sprichst, kannst du sie schnell lernen. 
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3 Aus der Rede des Bürgermeisters der Stadt Unterode. Welche Reaktion passt? Kreuzen Sie an. 
 
1. Liebe Wählerinnen und Wähler. Unsere Gemeinde steht vor großen Problemen. 
 a Gut, dass wir das gelöst haben. 
 b Sehr richtig! 
 
2. Wir dürfen nicht vergessen, dass wir sparen müssen. 
 a Ich kann ihnen nicht zustimmen. 
 b Dagegen bin ich auch. 
 
3. So ist es leider unmöglich, mit dem Bau des neuen Schwimmbads zu beginnen. 
 a Dafür bin ich auch. 
 b Da bin ich anderer Meinung. 
 
4. Auch wird es kaum möglich sein, weitere Fahrradwege zu bauen. 
 a Damit bin ich nicht einverstanden. 
 b Einverstanden, wir haben zu wenig Fahrradwege. 
 
5. Positiv ist, dass wir im nächsten Jahr höhere kommunale Steuern erwarten,... 
 a Man darf aber die Vorteile nicht vergessen. 
 b Das ist bestimmt kein Nachteil. 
 
6. ... so dass wir in einem Jahr bestimmt unsere finanziellen Probleme besser lösen können. 
 a Gut, dass wir keine finanziellen Probleme mehr haben. 
 b Das wäre eine positive Entwicklung. 
 
4a Wortschatz Politik. Nomen und Verben. Ergänzen Sie. 
 

1. die Wahl    –       

2.        – verlieren 

3. der Gewinn   –       

4.       – regieren 

5. die Entscheidung  –       

6.       – vorschlagen 

7. die Kontrolle   –       

8.       – finanzieren 

9. die Vertretung   –       

10.       – beitreten 
 
4b Ergänzen Sie die Sätze mit Wörtern aus 4a. 
 
1. Bei der letzten        hatte diese Partei große      . Sie bekam nur noch 

wenige Stimmen. Jetzt ist sie nicht mehr im Bundestag und nicht mehr in der      . 

2. Ich bin mit Ihrem        einverstanden. Jetzt müssen wir        , 

wie wir Geld bekommen können, um das Projekt zu        . 

3. 2013 ist Kroatien der EU        . 
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Lösungen 
 

1 
1. Hauptstadt; 2. Bundestag; 3. Regierung; 4. Opposition; 5. Bundespräsident; 6. Volk;   
7. Bundesländern; 8. Bundesland; 9. Kommunalwahlen; 10. Bürgermeister 
 
2 
1. Je mehr Autos auf den Straßen fahren, desto schlechter ist die Luft. 
2. Je größer die finanziellen Probleme der Stadt sind, desto weniger Geld gibt es für die Kultur. 
3. Je gesünder Naomi sich ernährt/Je gesünder sich Naomi ernährt, desto seltener muss sie zum Arzt 

gehen. 
4. Je mehr Zeit Paolo hat, desto besser geht es ihm. 
5. Je kürzer die Tage im Winter sind, desto unglücklicher bin ich. 
6. Je öfter du die schwierigen Wörter sprichst, desto schneller kannst du sie lernen. 
 
3 
1b, 2a, 3b, 4a, 5b, 6b 
 
4a 
1. wählen; 2. der Verlust; 3. gewinnen; 4. die Regierung; 5. entscheiden; 6. der Vorschlag;  
7. kontrollieren; 8. die Finanzierung; 9. vertreten; 10. der Beitritt 
 
4b 
1. Wahl, Verluste, Regierung 
2. Vorschlag, entscheiden, finanzieren 
3. beigetreten 
 


